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Diese Probleme sind 1n erster Linie politischer Yatugrund 
È eine Fille von Tragen politischer ArtwWdie 
nicht Sache der Marine Sein kann. S1e@berün- 
ang wesentli 1ie strategischen Mürlich- 
sich je nach Lôüsung dieser Trage den späteren 
der l'arine bieten künnen. 
lzu bekannt, @81ls dafñes noch erwälmé&-werden 
Le heutige Lege Dertschlands in der Enge er 
und der durch eirle Reihe vonStaaten aut- 
beeinflusten Ostseeeïn für Cie-Zulnft Gros- 
unmêglicher Zustand &st..Eïine Ermeiterungdie- 
Hüglichkeiten darübér hinaus des nient 
ockierung Deuwtschlanûs von Übersee 
graphischer Gegebenheïten bestehen 
angt, daf in irgerndeciñier lorméiesen 


. 


riegsende ein Œnde bereitet Mird. 


Ce 2 7 
- ESA 271 … 


enen Geblete Dänemearxk, 
in den Uffenmge besetzt 


sie els âeut- 


empfelen, wofdie Härte 
treffen kamm und treff 


 e Dmher bleibenr. 
rest and Drornt- 


scitier crreiche 





baren, im feindlichen Volkskürpem® una 
denden Brückenkopfes in sich. 
Der Gedan re für das Aufflammen 
entsprechend Vorsorge ge van AD! 
Da er aber berétts mit der Môglichkeit 
oder weiterer Zukunft neu entbrennenden Krie 
svver grunûsätzlich falsch und unwirk:sen. 


StuHrke Groli-Deutscends 8011 
gewonnenen £& tPavep |: 
in diesen Räumen 


trtechef tlich undmilitari 


cer Mbhängigkeit von Der 1tschlant flthlen bn 


eg érreicht, durch die militärischen KafSñanme: 


züng im Ériege eine Ratmerwezrve 


Umfeange ; auf den ichmnocn komme 

É  Œrs ashelouchNels Re sei: 
odenschätze, Jrustrie, \eélkrmecht) s 
daffein Yiedererheben ls eusgeschl 

mass wird'es weiterhin errelcht, daë 

wie”"Nie derlande, Dänemark, Norwegen,t: 

von hs gegwungen werden, die uns in 
jeder Zeit eine erneute leichte Besetzung 

ermoElicht,! dam ist prakrtisch dasselve 

lichi mehr ‘erre ich. 

Die Lüsüng au 3) ergcheint daher 
Zerschlesen Frankreichs, Besetzen 
Nord=unè 08t-Frankreichs, 

Dänermarks und Norwes£ens in 
nigung desVMerhältn 

Der Besita JSslanûds würde eine wegentlien: 
Erweiteruns für Den: 


IT. EB-wird abreraten, vor ei 


Reum Nord-unû Südamerika, 
Dagesen wird eïîn E 


dubBerst ermüinacht bLetrachtiect, 


setat aus dem Kaum von Senegal bis zum KoOngo und nach Oste 


…. 
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7, 4" 


nutech-0stafrix& reicht, der eiso umfaët 
rurngen etwa süÜdlich des Breiteérngrades 
fPrüheren deutschen Kolonïien Mittel-Afrikes 
XOr£o. Deutsch-Südwest kôünnte zur Abrundung diesee Raum 
bezüglich englischen oder-portugiesischen Besitzes als 
obiekt betrachtet werden. 

Von grüBter.Bedeubtung.wäre dem Gewinn cines 
Stüutzpunkte aut den Atrixe vorgelegerten 
AuBSerdemkMedeseaskar's,unduder Jndis 
franz.Jdnselgruppen." | 

Jnwieweit der Ausgarg des Kriegeg mit England Mügm1li 
zu einer Erweiterung dieser Forderurng bringen kann, 
gestellt bleiben. 


1.Sk1. 
gez.Fricke. 3,6.40. 
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